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Einladung zum Fasnachtsball
am 10. Februar 2024, ab 20:00 Uhr 
in der Festhalle Bodersweier mit der
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Freuen Sie sich auch auf 
die Tanzgarde des Brandeburger Michel
sowie die Trauerschnallen  aus Önsbach
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Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Anruf ist kostenlos) 116117
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0761/120 120 00

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa. 20.01.24 Marien-Apotheke Schutterwald,  0781/605830 
So. 21.01.24 Löwen-Apotheke Oststadt,  0781/36141

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Dienstag:  geschlossen 
Mittwoch:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitag:  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Querbach 
 Tel. 07853/240
Ortsvorsteher Heinz Haag Fax. 07853/999745
E-Mail: ortsverwaltung.querbach@stadt-kehl.de
Dienstag. 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 10.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Heinz Speck Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Querbach 07853/576
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333
Sportkita Schwarzwaldkind Bodersweier  Tel. 0176/052747159
Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier und Querbach) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Querbach und Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960
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Aus Schule und 
Kindergarten

AABBCC

Anne-Frank-Gymnasium Rheinau
Rheinau: Das Anne-Frank-Gymnasium schafft Zukunft! 

Für hervorragende und vorbildlich engagierte Förderung der Schülerinnen und Schüler im Bereich 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik (MINT) wurde das Anne-Frank-
Gymnasium Rheinau zum dritten Mal in Folge als „MINT-freundliche Schule“ ausgezeichnet. Junge 
Menschen können am AFG ihre MINT-Talente entdecken und ausbauen sowie berufliche 
Perspektiven entwickeln. Das AFG wurde anhand eines anspruchsvollen, standardisierten 
Kriterienkatalogs bewertet und durchlief einen bundesweit einheitlichen Bewerbungsprozess. 

 

 

 

 

Foto: Christine Scholz  

Dreijähriger Aufbauzug zum Abitur am 
Clara-Schumann-Gymnasium in Lahr  
Infoabend am 01.02.2024, 19.00 Uhr

Der Aufbauzug bietet Schülerinnen und Schülern mit mittle-
rem Bildungsabschluss die Möglichkeit, in 3 Jahren die allge-
meine Hochschulreife zu erlangen. Man startet in der elften 
Klasse und kann danach in der Kursstufe neben Deutsch, 
Englisch und den naturwissenschaftlichen Fächern auch ge-
sellschaftswissenschaftliche Fächer wie Geschichte oder Erd-
kunde, aber auch Sport, Musik oder Bildende Kunst als fünf-
stündiges Hauptfach wählen. Schülerinnen und Schüler, die 
bisher nur 1 Fremdsprache erlernt haben, können in diesen 
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Schularten »Technisches Gymnasium«, »Berufskolleg«, »Be-
rufsfachschulen«, »Fachschulen für Technik« sowie für den 
»Übergangsbereich« einen Informationsnachmittag an. Am 
Freitag, 2. Februar 2024 findet von 15 bis 19 Uhr in der Moltke-
straße 23 Vorführungen und Versuche statt, an dem die Ange-
bote an Badens größter Beruflicher Schule für den Herbst 
2024 vorgestellt werden. 
Das Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit den Pro-
filfächern Elektro- u. Metalltechnik in drei Jahren zur Hoch-
schulreife, mit der grundsätzlich die Zulassung zu allen Studi-
engängen an Universitäten, Fachhochschulen und 
Berufsakademien in der Bundesrepublik möglich ist. 
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechnische 
Gymnasium  mit  einem deutlichen Schwerpunkt auf Theorie und 
praxisorientierter Anwendung von Computern und Netzwerken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebswirt-
schaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Manage-
ment zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet auf Studi-
engänge zum Wirtschaftsingenieur vor.
Auch die Fachschule für Elektrotechnik (Staatlich geprüfter 
Techniker) stellt an diesem Tag in der Lernfabrik 4.0 die Inhalte 
der Weiterbildung in Vollzeit und Teilzeit vor.
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der Mittleren Reife und einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr zur Fach-
hochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder 
Fachhochschule belegt werden können.
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Technische 
Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit dem 
Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und Rechnertechnik“ 
stellt eine solide Grundlage für den Einstieg in entsprechende 
Berufe dar. Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der 
Aufnahmebedingungen, nach einem weiteren Jahr das „Ein-
jährige Technische Berufskolleg II“ zur Fachhochschulreife 
(Baden-Württemberg) und optional zum Berufsabschluss „As-
sistent für Kommunikationstechnik“.
Eine Schulart mit sehr guten Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fachrich-
tungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülern mit Haupt-
schulabschluss den fundierten Erwerb der mittleren Reife 
(Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die Anerkennung des 
ersten Lehrjahres einschließt. Hier findet das Lernen ganz in-
dividuell auf die Schüler abgestimmt, in einer Lernumgebung 
in kleinen Teams und mit Lernpaten statt.
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrichtungen 
Elektrotechnik (mit Energie und Informationstechnik), Holz-, 
Metall- und Kfz-Technik wird das erste Lehrjahr eines entspre-
chenden Ausbildungsberufes absolviert und kann somit auf 
die Lehrzeit angerechnet werden. Weitere Informationen gibt’s 
im Internet unter www.gs-offenburg.de, telefonisch 0781-
8058300 und per Mail: info@gs-offenburg.de.

Aufbauzug wechseln und mit der zweiten Fremdsprache Spa-
nisch neu beginnen. Als Alternative zu den beruflichen Gym-
nasien bietet das CSG als einzige Schule im Regierungsbezirk 
Freiburg diesen Aufbauzug an. Das Clara-Schumann-Gymna-
sium ist eine lebendige Schule, in der Musik eine wichtige Rol-
le spielt. Zahlreiche Ensembles, wie das Sinfonieorchester, die 
Big Band oder der große Chor, laden zum Mitmachen ein. Für 
Schülerinnen und Schüler, die in der Kursstufe das Profilfach 
Musik wählen möchten, wird ein Vorbereitungskurs angeboten. 
  
Wer außerhalb des Kreises Lahr wohnt, kann im CSG einen 
Internatsplatz belegen, der eine besondere schulische Beglei-
tung einschließt. Alle externen und internen Schülerinnen und 
Schüler können täglich in der Schule ein Mittagessen einneh-
men, welches in der hauseigenen Schulküche frisch zubereitet 
wird. Bei Interesse an einem Internatsplatz können individuelle 
Führungen organisiert werden. Interessierte Schüler und El-
tern werden gebeten, hierfür telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bis Dienstag, 30.01.24 zu vereinbaren. 
  
Der Infoabend für Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern 
findet am Donnerstag, 01.02.2024 um 19.00 Uhr im Speise-
saal des CSG statt. Die Anmeldung ist am Dienstag, 06.02.2024 
von 13.30 bis 16.30 Uhr. 

Kontakt:  
Telefon 07821/92910 
E-Mail poststelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.de 
Homepage https://www.csg-lahr.de 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
der Beruflichen Schulen Achern

Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten zu 
einem Tag der offenen Tür am Samstag, 03.02.2024 von 09:30 
– 13:30 Uhr ein. Es werden u. a. folgende Schularten vorgestellt: 
Zweijähriges Berufskolleg für Pharmazeutisch-Technische-Assi-
stentinnen und Assistenten (PTA) sowie das Sozial- und Ge-
sundheitswissenschaftliche Gymnasium Profil Gesundheit 
(SGGG). Weitere Informationen finden Sie auf unserer Home-
page: www.bs-achern.de. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern 
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de

Zukunftsfähiges Bildungsangebot 
an der Gewerblich-Technischen 

Schule Offenburg
Infonachmittag am Freitag, 2.Februar
Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg bietet für die 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47

Sie haben Fragen zu Ihrem Abonnement?

Kontaktieren Sie uns unter 0781/504 -5566
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Mi., 24.01.2024,
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Kork 

Do., 25.01.2024,
12.00 Uhr Cafe Mahlzeit im Gemeindehaus 
  
Café Mahlzeit
Am Donnerstag, den 25.1. 2023 kochen wir für Sie: Rotkraut, 
Bratwurst, Knödel 
  
Zum Nachtisch servieren wir Ihnen Waffeln mit Fruchtkompott 
Die nächsten Termine mit voraussichtlich geplantem Essen für 
das nächsten Jahr stehen schon fest: 
  
08.02.2024  (Fastnacht) Bohnensuppe und Scherben 
22.02.2024  Pfannkuchen mit Lauchgemüse Dessert: 
  Pudding mit Sahne
  
Bei allen Fleischgerichten bieten wir natürlich auch immer eine 
vegetarische Variante  

Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Café Mahlzeit ! 
Anmeldung am liebsten per Mail an: hjohn@diakonie-kork.de 
oder am zweitliebsten telefonisch : 07851/845202

Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork

Freitag, den 19. Januar 2024
15:30 –
17:30 Uhr  Gruppenstunden der Erstkommunionkinder 

2024 der Pfarrei Herz-Jesu Kork im Gemeinde-
haus „Arche“ in Kork 

16:00 Uhr  Ministrantengruppenstunde im Johnny’s in 
Rheinbischofsheim

Sonntag, den 21. Januar 2024 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in Kork 

-Totengedenken für Manfred Parsiegla 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier/Tauferinnerungsgottesdienst in 

der Pfarrkirche St. Michael in Honau 
18:00 Uhr  Ökum. ACK-Gottesdienst in der Christuskirche 

in Kehl

Dienstag, den 23. Januar 2024 
09:30 Uhr Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in Kork 
19:30 Uhr   Das Gemeindeteam Honau trifft sich zur Sitzung 

im Johanneshaus in Rheinbischofsheim 
20:00 Uhr  Der Kirchenchor Kork trifft sich zur Probe im Ge-

meindehaus „Arche“ in Kork

Mittwoch, den 24. Januar 2024
15:00 Uhr  Der „Rüstige Seniorenkreis“ trifft sich im Ge-

meindehaus „Arche“ in Kork  zu einem gemüt-
lichen Kaffeenachmittag.

Donnerstag, den 25. Januar 2024 
11:00 Uhr  Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael in 

Honau 
15:30 –
17:30 Uhr  Gruppenstunden der Erstkommunionkinder 

2024 der Pfarrei St. Michael Honau im Gemein-
dehaus St. Johannes in Rheinbischofsheim

Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN

Pfarrer Jörg Allgeier, Tel.: 07805-97153 oder 
bodersweier@kbz.ekiba.de

Pfarrsekretariat: Frau Louisa Rill, Schulplatz 4, 77694 Kehl-
Bodersweier, Tel.: 07853-270, Mail: bodersweier@kbz.ekiba.de 
oder Louisa.Rill@kbz.ekiba.de  
https://www.kirche-bodersweier.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di. + Fr. 9.00 - 11.00 Uhr

Bankverbindung der Evangelischen Kirchengemeinde: 
Sparkasse Hanauerland  
IBAN: DE15 6645 1862 0016 2969 24

Gottesdienste: 

Sonntag, 21.01.2024 – 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, in Leutesheim
18.00 Uhr  ACK-Gottesdienst zum Bibelsonntag, in der 

Christus Kirche in Kehl

Sonntag, 28.01.2024 – Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Bodersweier, mit 

Pfarrer Jörg Allgeier

Kirchenmusik
  
Sonntag, 21.01.2024 
17.00 Uhr  Orchesterkonzert in der Evang. Friedenskirche in 

Kehl Werke aus Klassik und Moderne Orchestre 
Symphonique des Jeunes Eintritt frei – Spenden 
erbeten

Evangelische Kirchengemeinden 
Kork und Neumühl

Pfarrerin Sibylle Krause, Zirkelstr. 5, 77694 Kork
Tel.: 07851-75806. Sibylle.krause(at)kbz.ekiba.de 
  
Pfarrsekretariat: Frau Andrea Graner
Zirkelstr. 5, 77694 Kork
Tel.07851-3322, Fax: 07851-48 08 81
E-Mail: kork-neumuehl(at)kbz.ekiba.de
https://dorfkirche-kork.de/  
  
Öffnungszeiten im Büro: Di-Fr. 9.00-11.00 Uhr
Montags ist das Sekretariat geschlossen 
Gemeindehaus: Anselm-Pflüger-Str. 2a 
  
Wochenspruch:
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. 
(Lk 13, 29) 
  
Gottesdienste und andere Termine:
So., 21.01.2024,
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Dorfkirche Kork (Pfrin. Sibyl-

le Krause)



Gemeinsame Mitteilungen

6

Donnerstag, 18. Januar 2024

Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen für den Besuchsdienst 
gesucht in: Honau
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen besuchen unsere Ge-
burtstagskinder ab dem 75. Lebensjahr und überbringen den 
Geburtstagsgruß der Kirchengemeinde. Das kann von dem 
Einwerfen in den Briefkasten bis zu einem netten Gespräch 
geschehen. Wenn Sie Lust haben diesen Dienst zu überneh-
men, melden Sie sich bitte für genauere Infos im Pfarramt St. 
Michael Tel.: 07844/322. Wir freuen uns auf Sie 

Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Donnerstag, 18. Januar
19.00 Uhr  Unser Leben und Dienst als Christ, u. a: „Warum 

Gottes Versprechen auf ewiges Leben vertrau-
enswürdig ist“ Bibelstudium anhand des Buches 
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“, Thema: „Gewöhnliche Leute ohne beson-
dere Bildung“

Sonntag, 21. Januar 
10.00 Uhr  öffentlicher biblischer Vortrag: „Den Prophezei-

ungen der Bibel Aufmerksamkeit schenken“ Bi-
belstudium anhand des Wachtturm-Artikels: 
„Wie unsere Liebe zueinander stark bleibt“   

Interessierte sind herzlich willkommen! 
Adresse: Rastatter Str. 3A, Kehl-Bodersweier

77694 Kehl, Graudenzer Straße 7 
www.gospelhouse-kehl.de | Tel.: +49 7851 88 55 58 

 

Sonntag 21. Januar, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Live-Band
Predigt: Peter Forschle

Livestream via Youtube

Bund freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R.
Gospelhouse Kehl
Graudenzer Straße 7
77694 Kehl

www.gospelhouse-kehl.de
Fon: +49 7851 88 55 58 & +49 151 41 86 98 52

GospelhouseKehl
Social Media
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Vereine/ 
Veranstaltungen

„de Brandeburger 
Michel“ 2003 e.V.

Brandeburger Michel
Der „anders als andere“ Umzüge - jetzt anmelden! 
Als im Jahr 2003 der erste Umzug am Fasnachtssonntag statt-
gefunden hat, war noch so manches improvisiert und kurzfri-
stig auf die Beine gestellt worden. Zwar hat Corona dafür ge-
sorgt, dass der Umzug 2021 & 2022 ausfallen musste, was 
unsere Lust und Freude auf Fasnacht eher noch gesteigert hat. 

Die Wiederaufnahme im letzten Jahr hat gezeigt, wie sehr wir 
alle (ok - viele) den Umzug und die Narretei vermisst haben. 
Und so gehen die Macher um Präsident Marco Federer auch 
heuer von einem großen Zuspruch - nicht nur für den Sonntag, 
sondern auch dem Schmutziger Donnerstag, dem Kinder-
preismaskenball am Fasnachtsfreitag und der Fasnachtsver-
brennung am Aschermittwoch - aus. 

Um alles in geregelten Bahnen ablaufen zu lassen, bedarf es 
einiger Planungen und Vorbereitungen. Darum bitten wir um 
rechtzeitige Anmeldung zum Umzug, der am 11.02.2024 (Fas-
nachtssonntag) stattfindet. Das Downloadformlar, sowie viele 
weitere Informationen und Termine stehen unter 
www.brandeburger-michel.de bereit.
  
Auch findet ihr dort die Auftrittstermine unserer Garden. 
Apropos Garden: Das Niveau und Bekanntheitsgrad ist nicht 
nur in der Ortenau, sondern weit darüberhinaus bekannt. Ein-
ladungen z. Bsp. aus Neuenburg a.K. sind die Folge. Für die-
sen Auswärtstermin am Freitag, 19.01.24 setzen wir einen 
Bus ein - wenige Restplätze sind noch frei. Bitte meldet euch 
bei Selina Örtel unter 0176 / 30705126 falls auch ihr unsere 
Garde anfeuern wollt. Abfahrt 18 Uhr an der Halle. Auch für 
Auftritt am Sa. 03.02.24 in Renchen - Ulm setzen wir einen 
Fanbus ein - Abfahrt 18:30 Uhr an der Halle. 
  
Schon jetzt bedanken wir uns bei allen Anwohnern (entlang 
der Partymeile, bei der Umzugsstrecke und rund ums Narren-
dorf) für Ihr Verständnis.  

In diesem Sinne, Tschau & Helau, euer Brandeburger Michel  

Müllabfuhr

Mittwoch, 24.01.2024 graue Tonnen und gelbe Säcke 

Aus Schule und 
Kindergarten

AABBCC

Kinder-Kleider-Basar 
Bodersweier 

17.02.24/ 11.00-14.00 Uhr 
Festhalle Bodersweier, Mühlenweg 23 

Die evangelische Kita Bodersweier lädt euch herzlich, 
zum Kinder- Basar ein. 

Verkauft wird alles rund ums Kind - Kleidung und 
Schuhe, Babyausstattung, Spielzeug, Bücher etc. 
Es gibt einen Verkauf von Getränken und Kuchen. 

 
Tisch-Anmeldung bis 15.02.2024 möglich.  

Standgebühr pro Tisch 8 €  
Aufbau um 09.30 Uhr 

Abbau um 14.00 
 

Telefonnummer zum Reservieren: 
07853-8148 

 

 

Donnerstag, 18. Januar 2024

BodersweierBodersweier

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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De R(h)ein Voices Bodersweier
“De R(h)ein – Voices“
Fastnachtspremiere in Bodersweier mit der Tanz- und 
Partyband Hollywood am Samstag, 10. Februar 2024
Der Vorstand wie auch die Mitglieder des gemischten Chores 
“De R(h)ein – Voices“ freuen sich darüber, sich in diesem Jahr 
zusammen mit dem “Brandeburger Michel“ aktiv in die Gestal-
tung der Fastnacht in Bodersweier miteinbringen zu können. 
Wie auch in den Jahren vor Ausbruch der Coronapandemie 
wird der Chor den Abend des Fastnachtssamstags, den 10. 
Februar 2024, gestalten. Hierzu gelang es bereits unter ande-
rem die weit über die Ortenau hinaus bekannte “Tanz- und 
Partyband Hollywood“ zu verpflichten. Freuen Sie sich auf die 
vielseitige Band und schwingen Sie Ihr Tanzbein in der Bo-
dersweierer Festhalle. Als weitere Programmhöhe-punkte 
freuen Sie sich auf die „Tanzgarde des Brandeburger Michel“ 
sowie die „Trauerschnallen“ aus Önsbach.
  
Musik, Tanz und gute Stimmung sowie eine Bewirtung mit vielfäl-
tigem Angebot stellen ganz gewiss die Grundlage für einen gelun-
genen Abend dar. Nehmen Sie teil, lassen Sie sich verwöhnen. 
  
Der Vorverkauf der Eintrittskarten für diese Veranstaltung 
wird am Samstag, dem 03.02.2024 von 10:00 bis 12:00 Uhr 
sowie am Mittwoch, dem 07.02.2924 von 17:00 bis 19:00 
Uhr, jeweils im Foyer der Festhalle Bodersweier, stattfinden.
Eventuelle Restkarten werden an der Abendkasse erhältlich 
sein. Die Eintrittskarten kosten im Vorverkauf jeweils 5,00 
EUR, an der Abendkasse 6,00 EUR.

Am Sonntag, 11. Februar 2024 wird der Chor nach dem Fast-
nachtsumzug durch die Straßen und Gassen des Dorfes die 
Bewirtung in der Halle übernehmen. Für Speis und Trank wird 
ausreichend gesorgt sein. Auch hier wird die langjährige Tradi-
tion fortgeführt werden. Lassen Sie sich auch an diesem Tage 
von den Mitgliedern der “De R(h)ein – Voices“ verwöhnen. 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Aus dem  
Rathaus

Öffnungszeiten Ortsverwaltung 
Am Dienstag, 23.01.2024 bleibt die Ortsverwatlung geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung.

Vereine/ 
Veranstaltungen

Müllabfuhr

Freitag, 19.01. graue und grüne Tonne 
Mittwoch, 24.01. gelber Sack 

QuerbachQuerbach

 

 

 

 
 

SINGEN MACHT SPASS!!! 
 

Der Frauenchor  freut sich immer über Neugierige, die das Singen in 
Gemeinschaft probieren möchten.  

Keine Sorge, Sie müssen nicht vorsingen und  Sie müssen keine 
Notenkenntnisse haben. 

Unsere  Chorleiterin wird Sie entsprechend anleiten. 

 

Für unser offenes Chorsingen laden wir interessierte  Frauen, egal welche 
Altersklasse ein. 

Wann: Donnerstag, den  11.1. und 18.1. von 20 :00 bis 21:30 Uhr  

Wo: Gemeindezentrum, Hohrottweg  7 in  Querbach 

 

Komm vorbei und probiere es aus! 
 

Kontakt: Sybille Müll,Tel.07853/9989865 oder per Mail: sybillemuell@gmx.de 

FFrraauueenncchhoorr  

QQuueerrbbaacchh    OOddeellsshhooffeenn  

KKoorrkk              NNeeuummüühhll  
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Aus dem  
Rathaus

Wir feiern!
-

Feiert mit!
750 Jahre Zierolshofen 

Wie an der Bürgerversammlung erwähnt, werden wir für die 
Dekoholzblumen als nächstes die Stiele aus dem Wald holen. 
Das wird am Samstag, 27.01.24, stattfinden. Dazu treffen wir 
uns um 9:30 Uhr an der Halle. Wer Zeit und Lust hat mitzuma-
chen, meldet sich bitte bei mir (Gerd Maurer, Tel 1689 oder 
mobil 0151 67017920). Gut wäre es, wenn jemand mit einer 
kleinen Kettensäge (mit Berechtigungsschein) dabei sein kann. 
Ansonsten ein scharfes Beil oder Kulturmesser. Anschließend 
werden wir, am Feuerwehrhaus, gleich beginnen die Stiele an 
den Holzblumen zu befestigen. Die Stiele werden mit Schrau-
ben befestigt, wer hat bringt bitte einen Akkuschrauber mit. Bei 
anhaltendem Regen wird die Aktion verschoben.

Müllabfuhr

Freitag, 19.01.2024 grüne Tonnen und gelbe Säcke  

Vereine/ 
Veranstaltungen

Museum für Rheinschifffahrt 
und Heimatkunde

Das Museum für Rheinschifffahrt und Heimatkunde in 77866 
Rheinau-Freistett, Hauptstraße 16, ist wieder zwischen 14.00 
und 17.00 Uhr geöffnet. Im ersten Obergeschoss zeigen wir 

noch bis einschließlich Sonntag, 24. März die Sonderausstel-
lung: „125 Jahre Kindergarten Bahnhofstraße Freistett“ Es er-
warten Sie interessante Bilder und Dokumente aus den letzten 
125 Jahren des Bestehens des Kindergartens. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! Wenn Ihnen unser Museum gefallen hat und 
Sie die Arbeit des Museumsvereins unterstützen möchten 
können Sie sich entweder als aktiver Helfer bei uns melden 
oder eine passive Mitgliedschaft zum Jahresbeitrag von nur 
10 € beantragen. Sprechen Sie uns an oder senden Sie eine 
Nachricht an museumrheinau@freenet.de. 
  
Mitgliederversammlung für das Geschäftsjahr 2023: 
Nach § 8 Abs. 1 unserer Satzung wird die Mitgliederversamm-
lung auf Freitag, 16. Februar 2024 einberufen. Die Versamm-
lung findet im Gasthaus „Waldhorn“ in Rheinau-Freistett statt. 
Beginn: 19.00 Uhr. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Totenehrung 
3. Berichte - des Vorsitzenden - des Kassierers 
 - der Kassenprüfer
4. Entlastung 
5. Ehrungen 
6. Bekanntgaben 
7. Wünsche und Anträge

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche 
vor der Mitgliederversammlung schriftlich bei dem Vorsitzen-
den eingegangen sein. Wir laden alle Mitglieder herzlich hierzu 
ein. Gäste sind willkommen. Im Anschluss an unserer Ver-
sammlung findet ab 20.00 Uhr die Mitgliederversammlung des 
historischen Vereins Freistett statt.

Stefan Hagemeister 1. Vorsitzender 

Mandolinenverein Auenheim e.V. 
Wir möchten Sie hiermit ganz herzlich zu unserer „Musik zur 
Kaffeezeit“ am Sonntag, den28.01.24 um 15.00 Uhr in den 
Bürgersaal Auenheim einladen. Bei Kaffee und unserem ge-
wohnt üppigen Kuchenbuffet möchten wir Sie am Sonnta-
gnachmittag mit einem abwechslungsreichen Zupfmusikpro-
gramm bestens unterhalten. 

Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen. 

Termine/ 
Veranstaltungen

Octop’us Straßburg lädt zu 
Umweltthemen 

Die Straßburger Umweltorganisation Octop‘us lädt umweltin-
teressierte Bürgerinnen und Bürger ein zu einem deutsch-
französischen after-work am 25. Januar ab 17 Uhr. Octop’us 

ZierolshofenZierolshofen
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ist insbesondere im Schutz von Gewässern vor (Mikro-)Plastik 
engagiert und führt gemeinsam mit der Bürgerinitiative Um-
weltschutz Kehl und „Sauberes und buntes Kehl“  seit 2021 in 
„Rheinigang“ deutsch-französische Landschaftsputzaktionen 
durch. Bei der Veranstaltung besteht ab 17 Uhr die Möglich-
keit zur Besichtigung der Räume des FabLabs/ Makerspace. 
Ab 18 Uhr gibt es technische Workshops zu Plastik-Recycling, 
Textildruck und andere Angebote wie das Ausprobieren eines 
neuen deutsch-französischen Brettspiels zum Thema „Rhein 
und Verschmutzung“. Das Projekt Rheinigang und dessen 
Pläne für 2024 werden ab 19 Uhr vorgestellt. Mit der Präsen-
tation der Austauschprogramme für Jugendliche und Erwach-
sene bei Octop’us unter dem organisatorischen Dach des 
Deutsch-Französischen Jugendwerks oder des Erasmus-Pro-
gramms endet der offizielle Teil ab 19.30 Uhr. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zum informellen Austausch und zur 
Kontaktpflege. Zweisprachige Mitglieder werden bei der Ver-
anstaltung übersetzen.

Veranstaltungsort ist der Makerspace Les ateliers éclairés (htt-
ps://www.lesatelierseclaires.com/residents/), 4 rue de la coo-
pérative im Viertel Port du Rhin. Zu erreichen ist Octopus mit 
der Tram D bis Haltestelle „Starcoop“, dann 10 Minuten zu Fuß 
durch die Straßen „rue du Péage“ und „rue du Port du Rhin“ 
oder 10 Minuten mit dem Fahrrad ab Bahnhof Kehl. Zur Vorbe-
reitung und eventuellen Mitfahrt bitten die Organisatoren um 
eine formlose Anmeldung unter info@bi-umweltschutz-kehl.de 

Die Agentur für Arbeit 
Offenburg informiert

(Traum-) Berufe rund ums Kind - Berufe in der Kindererzie-
hung, Informationen zu Möglichkeiten im Quereinstieg 
Am 6. Februar um 9 Uhr findet in der Arbeitsagentur Offenburg 
eine Informationsveranstaltung zu den Möglichkeiten des 
Quereinstiegs in den Berufen der Kindererziehung statt. Das 
Angebot richtet sich an Frauen und Männer, die den Wunsch 
haben mit Kindern zu arbeiten, gerne Verantwortung überneh-
men und sich beruflich neu orientieren wollen. Der Bedarf an 
qualifiziertem Personal in Berufen der Kindererziehung und 
Kinderbetreuung ist enorm. Die Chancen auf einen Arbeits-
platz sind bestens, auch im Erwachsenenalter im Querein-
stieg.  Es gibt vielfältige Möglichkeiten um mit Kindern zu ar-
beiten. Hierzu informieren Expertinnen und Experten der 
regionalen Erzieherschulen, Bildungsträger für Erziehung, der 
Tageselternverein, das Familienwerk Sölden und die Arbeitsa-
gentur Offenburg.

Von 9 bis 10.30 Uhr werden Vorträge zum Quereinstieg ange-
boten. Interessierte können sich zum neuen Qualifizierungsan-
gebot Direkteinstieg Kita informieren sowie zu Umschulung-
sangeboten in den Berufen Erzieher*in, sozialpädagogische 
Assistenz, Tageseltern sowie Familienpfleger*in. Die Arbeitsa-
gentur Offenburg informiert über die finanziellen Fördermög-
lichkeiten, denn im Erwachsenenalter spielt das Einkommen 
während der Umschulung eine wichtige Rolle. Die Angebote 
der Qualifizierung im Quereinstieg sind vielfältig. Sie reichen 
von Vollzeit über Teilzeit bis hin zur berufsbegleitenden Ausbil-
dung und der praxisintegrierten Ausbildung.

Von 10.30 Uhr bis 13 Uhr können sich Interessierte an Bera-
tungsständen individuell beraten lassen. Die Veranstaltung fin-
det in der Arbeitsagentur Offenburg, Weingartenstraße 3, Be-
sucherzentrum statt. Eine Anmeldung ist erforderlich unter: 
www.eveeno.com/traumberufe Dies ist eine Veranstaltung im 
Rahmen von BiZ & Donna der Arbeitsagentur Offenburg.

Im Bann der Arktis: Videoschau 
in der Mediathek

Kehl – Kaltes Klima, unberührte, mit Weiß überzogene Land-
schaften und eine Menge Eis – In einer Videoschau in der Me-
diathek berichtet der Autor Werner Rappold am Freitag, 19. 
Januar, von seiner Reise an die Ostküste Grönlands. Gemein-
sam mit seiner Frau war der ehemalige Lehrer für mehrere Wo-
chen in der hocharktischen und überwiegend menschenleeren 
Wildnis Grönlands unterwegs. 
  
Während es im Westen, der im Nordatlantik, beziehungsweise 
im Arktischen Ozean gelegenen, größten Insel der Welt, eine 
gewisse Infrastruktur gibt und der Großteil der Bevölkerung 
dort lebt, ist der Osten nicht nur kulturell, sondern auch wirt-
schaftlich weitgehend von der Zivilisation abgeschnitten. Nur 
knapp 3500 Menschen leben an der östlichen Küstenlinie 
Grönlands, wo das nächste Nachbardorf schon mal 800 Kilo-
meter entfernt sein kann. Unter dem Namen „Im Bann der Ark-
tis“ zeigt Werner Rappold ab 19.30 Uhr seine beeindruckenden 
Reiseerlebnisse durch das Gebiet. 
  
Seit fast 40 Jahren lebt Werner Rappold in Straßburg und un-
terrichtete in seinem früheren Berufsleben Mathematik und 
Physik an einem Offenburger Gymnasium. Seit seiner Pensio-
nierung unternimmt er umfangreiche Reisen durch unter-
schiedliche Länder. 
  
Anmeldungen werden entweder telefonisch unter 07851 88-
2626 oder per E-Mail an mediathek@stadt-kehl.de entgegen-
genommen. 

Orchesterkonzert mit dem 
Jugendsinfonieorchester Strasbourg 

Am Sonntag, den 21. Januar 2024 konzertiert das Straßburger 
Jugendorchester „Orchestre des Jeunes“ um 17 Uhr in der 
Friedenkirche Kehl, als Auftakt der Konzertreihe des Förder-
vereins für Kirchenmusik in Kehl, „musica sacra“ in Zusam-
menarbeit mit dem Bezirkskantorat Kehl. Unter Leitung von 
Gustave Winkler wird das „Orchestre des Jeunes“ klassische 
Werke von Rossini, Tschaikowski und Sibelius, aber auch mo-
derne Stücke aus Kino (Indiana Jones) und Musical (König der 
Löwen) vortragen. Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, um 
eine Spende wird gebeten. 
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IBB Ortenau: Beratung bei psychischen Erkrankungen  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Angehö-
rige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie einmal 
im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Erfah-
rungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Genesungs-
begleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen Be-
reich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin zusammen. Sie 
arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen der 
Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar sind. 
Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen gibt es 
unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnummer 
deutlich zu hinterlassen. Die Sprechstunde ist jeden vierten 
Mittwoch im Monat von 14 bis 16 Uhr in den Räumen der 
AWO, Hauptstraße 58, 77652 Offenburg. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 24. Januar 2024. 

Landwirtschaftsamt des Ortenaukreises bietet Informati-
onsabend zum Ackerbau 
Das Landwirtschaftsamt des Ortenaukreises lädt am Diens-
tag, 5. Februar, um 19 Uhr zu einem hybriden Informationsa-
bend zu aktuellen Pflanzenschutz-, Sorten- und Düngungsfra-
gen im Ackerbau sowie geltenden rechtliche Bestimmungen 
ein. Zur Teilnahme in Präsenz stehen im Amt für Landwirt-
schaft, Prinz-Eugen-Straße 2 in Offenburg, nur begrenzt Plät-
ze zur Verfügung. 
  
Zur Planung ist daher eine Anmeldung bis zum 4. Februar 
2024 über das Kontaktformular auf der Internetseite des Land-
wirtschaftsamtes des Ortenaukreises unter www.ortenaukreis.
landwirtschaft-bw.de unter dem Stichpunkt „Veranstaltungen“ 
möglich. Den erforderlichen Zugangslink erhalten die online 
teilnehmenden Zuhörer per E-Mail. 
  
Es werden zwei Stunden als Fortbildungsnachweis zur Sach-
kunde im Pflanzenschutz bei Beteiligung an der interaktiven 
Lernkontrolle anerkannt. Im Nachgang zur Veranstaltung kann 
eine Zusammenfassung mit den wesentlichen Inhalten zum 
Nachlesen und Selbststudium von der Internetseite herunter-
geladen werden. 
 
Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Orte-
nau e. V. lädt zur Generalversammlung ein 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Orte-
nau e.V. (VLF) führt am Mittwoch, 31. Januar 2023, um 19.30 
Uhr im Gasthaus „Zur Krone“ in 77767 Appenweier-Nesselried 
seine jährliche Mitgliederhauptversammlung durch. 
Im Anschluss an die Regularien lässt Thomas Metzinger, 
Landwirt aus Ottersweier, die Mitglieder bildhaft an einer Reise 
nach Südafrika teilnehmen.

Alle Mitglieder des VLF und interessierte Gäste sind herzlich ein-
geladen und willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Sonstige
Mitteilungen

Mitarbeiterehrungen: „Täglich im Ein-
satz für das Wohl unserer Bürgerinnen 

und Bürger“
Kehl – Bei einer gemeinsamen Feierstunde im Kulturhaus ehr-
te Oberbürgermeister Wolfram Britz am Mittwochnachmittag 
(10. Januar) 14 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die bereits 
seit 40 oder seit 25 Jahren Angestellte bei der Stadt sind. Au-
ßerdem verabschiedete er gemeinsam mit dem Personalrats-
vorsitzenden Karlheinz Fimeyer und der Personalchefin Vera 
Gaß weitere 18 ehemalige Mitarbeitende in den Ruhestand. 
„Jede und jeder von ihnen hat ihre und seine Fähigkeiten in die 
Verwaltung eingebracht“, dankte der OB den Jubilarinnen und 
Jubilaren sowie den Ruheständlerinnen und Ruheständlern. 
Ob aus dem Tiefbau, der Städtischen Wohnbau, dem Wasser-
turm, aus den Ortsverwaltungen, dem Betriebshof oder dem 
Rathaus: Aktuelle und ehemalige Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter aus unterschiedlichen Bereichen der Stadt waren im 
Kulturhaus während der Ehrungsfeier anwesend. Als Stadtver-
waltung sei man nicht mit klassischen Betrieben zu verglei-
chen, sagte Wolfram Britz in Richtung der Anwesenden, son-
dern „kümmert sich um fast alle Belange des öffentlichen 
Lebens“. Der OB bedankte sich „dafür, dass Sie sich täglich 
für das Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger einsetzen“. Der 
Personalratsvorsitzende Karlheinz Fimeyer zeigte sich eben-
falls über 25 oder 40 Jahre Betriebszugehörigkeit beeindruckt: 
„Für viele junge Leute ist es heutzutage unvorstellbar, solange 
beim gleichen Arbeitgeber zu sein.“ Er bedankte sich bei den 
Mitarbeitenden für das Wissen und die unbezahlbare Erfah-
rung, die sie Tag für Tag einbringen. Den Ruheständlerinnen 
und Ruheständlern empfahl er: „Sie haben es sich verdient, 
heben Sie sich nichts für später auf.“ 
  
Auch Wolfram Britz bedankte sich bei den Kolleginnen und 
Kollegen, die er „in den wohlverdienten Ruhestand“ verab-
schieden durfte und äußerte die Hoffnung, dass sie auch wei-
terhin mit ihren ehemaligen Kolleginnen und Kollegen sowie 
der Stadt Kehl in guter Verbindung bleiben. „Sie haben sich 
über viele Jahre hinweg für unsere Stadt verdient gemacht.“ Er 
wünschte ihnen viel Gesundheit und einen „aktiven Unruhe-
stand“. Musikalisch begleitet wurden die Ehrungen von Robin 
Kersic am Steinway-Flügel.

Foto: Stadt Kehl
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Ein Krankenwagen für die Ukraine 
Kehl – Im vergangenen Sommer präsentierten ukrainische 
Künstlerinnen und Künstler bei der „Art brave“-Ausstellung im 
Kulturhaus ihre Werke. Was als Auseinandersetzung mit dem 
Krieg in ihrer Heimat begann, diente zusätzlich einem guten 
Zweck: Spenden sammeln für die Menschen in den ukrai-
nischen Kriegsgebieten. Durch den Verkauf der Kunstwerke 
nach Ausstellungsende kamen mehr als 8000 Euro zusam-
men. Mit diesem Geld haben die Künstlerinnen und Künstler 
nun einen Krankenwagen für die Region Cherson gekauft. 
“Damit wollen wir dazu beitragen, so viele Leben wie möglich 
zu retten”, sagt Integrationsmanagerin Anna Kukharuk, die die 
Ausstellung mitorganisiert hat.
  
Zwei Tage lang hat es gedauert, bis sie und ihre Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter den Transporter für die Region Cherson beladen 
hatten. Neben Dingen des täglichen Bedarfs wie Matratzen, 
Handtüchern, Socken und Decken befanden sich auch Helme 
sowie medizinische Hilfsgüter wie Verbandsmaterialien, Hygie-
neartikel, Antibiotika und weitere Arzneimittel an Bord. Die mei-
sten der Sachspenden kamen dabei von in Kehl lebenden Ukra-
inerinnen und Ukrainern. Volodymyr Khmura, der Ehemann von 
Anna Kukharuk, der als Freiwilliger für eine Hilfsorganisation ar-
beitet, beschaffte zudem 26 Transportliegen. Nachdem der Wa-
gen am 8. November in Kiew ankam, wurde er einem Check-up 
unterzogen und mit Lebensmitteln für die Menschen in und um 
Cherson beladen. Der Fahrer, ein Freiwilliger einer Hilfsorganisa-
tion, erreichte die Region im Süden der Ukraine, in welcher der 
Transporter nun im Einsatz ist, schließlich am 12. November. 
Nach seiner Ankunft herrschte zunächst eine Woche lang Funk-
stille. Ein Netzausfall und russische Angriffe verhinderten jede 
Kommunikation. Anna Kukharuk ist allen Menschen dankbar, die 
die Krankenwagenspende ermöglicht haben. Die Frage, ob sie 
das Gefühl hat, dass die Anteilnahme am Schicksal der Ukraine 
nachgelassen hat, löst bei ihr gemischte Gefühle aus: “Ich spüre 
immer noch Unterstützung, habe aber den Eindruck, dass der 
Krieg bei vielen Menschen etwas in den Hintergrund gerückt ist.“ 
Deshalb ruft sie dazu auf, die Menschen in der Ukraine nicht zu 
vergessen. Denn: „Sie müssen jeden Tag mit dem Krieg leben.“

Hintergrund 
Der Gedanke hinter der „Art brave“ – Ausstellung (zu deutsch: 
Tapfere Kunst) war es, den Menschen in Kehl und Umgebung 
die ukrainische Kultur und Ästhetik näherzubringen. Die Schau 
deckte eine große stilistische Bandbreite ab und wurde durch 
Arbeiten ergänzt, die ein von Volodymyr Khmura betreutes 
Künstlerkollektiv beisteuert. „Von allen Künstlerinnen und 
Künstlern konnten wir Werke verkaufen“, freut sich Anna Kuk-
haruk. Finanziell unterstützt wurde “Art brave” durch Spenden 
der Bürgerstiftung sowie der Carl-Friedrich-Geiger-Stiftung. 
Das städtische Kulturbüro stellte das Kulturhaus als Ausstel-
lungsraum zur Verfügung.

Voll bepackt war der Krankenwagen, der aus den Verkaufser-

lösen der Kunstwerke aus der „Art brave“-Ausstellung im 
vergangenen Sommer gekauft wurde. Foto: Margarita Koshyl

Beim Neujahrsempfang: Alban Meier 
und Friedrich Peter mit der Bürgerme-

daille ausgezeichnet
Kehl – Alban Meier und Friedrich Peter sind beim Neujahr-
sempfang der Stadt Kehl am Montagabend (8. Januar) mit der 
Bürgermedaille in Gold ausgezeichnet worden: Der Pfarrer im 
Ruhestand Alban Meier als Brückenbauer mit herausragender 
Integrationskraft, Friedrich Peter als ehemaliger Geschichts-
lehrer, der die Erinnerungs- und Gedenkkultur der Stadt ent-
scheidend mitgeprägt hat. Oberbürgermeister Wolfram Britz 
wünschte sich in seiner Neujahrsrede für Kehl, „dass wir dem 
Schwarzsehen, Jammern und Klagen mutig entschiedene 
Hoffnung entgegensetzen“. Aus Straßburg sind Oberbürger-
meisterin Jeanne Barseghian und Pia Imbs, die Präsidentin 
der Eurométropole de Strasbourg, zum Neujahrsempfang ge-
kommen und haben Grußworte an die rund 500 Gäste in der 
Stadthalle gerichtet.
  
Als Alban Meier 1967 nach Kehl kam, wurde er Pfarrer einer 
neuen Kirchengemeinde in einem sich gerade erst bildenden 
Stadtteil im Niedereichwinkel. Viele der Menschen, die sich in 
den neuen Wohnblocks und Mehrfamilienhäusern ansiedel-
ten, wurden als Arbeitskräfte vor allem in den Großbetrieben 
im Hafen dringend gebraucht. „Alban Meier findet hier eine 
Aufgabe, die ihm auf den Leib geschrieben ist“, berichtete 
Wolfram Britz: Er vermittelte zwischen den Neuankömmlingen 
und Alteingesessenen, zwischen Menschen unterschiedlicher 
sozialer Herkunft und Nationalität.
  
Der junge Pfarrer sei für sie der Fels in der Brandung gewesen, 
ein Lotse in der noch fremden Heimat, „der eine fast selbstver-
ständliche Integrationskraft entfaltete – sozusagen der erste 
Integrationsmanager der Stadt Kehl“, sagte der OB. Er inte-
grierte Laien in die Gemeindearbeit in Sankt Maria und begrün-
dete eine Gemeinschaft, die auch auf Angehörige anderer Re-
ligionen – oder Menschen, die sonst nichts mit Kirche anfangen 
konnten – Anziehungskraft ausübte. Alban Meier sei „die trei-
bende Kraft für die Ökumene in Kehl“ gewesen, sagt Wolfram 
Britz, „und grenzüberschreitend sowieso“. Er erinnert an die 
ökumenischen Gottesdienste zum Messdi oder vor dem Fast-
nachtsumzug, bei den Rheinfesten oder der Gartenschau.
  
Alban Meier habe menschliches Leid und tiefe soziale Not 
wahrgenommen „und handelt und macht“. Als Beispiele dafür 
nennt OB Britz die Gründung des Vereins Huckepack, der so-
zial benachteiligte Kinder fördere und zu ihrer Integration bei-
trage, die Gründung der kirchlichen Sozialstation Kehl-Ha-
nauerland sowie die Einrichtung des integrativen Kindergartens 
Sankt Raphael – immer war Alban Meier Initiator oder Mitgrün-
der. Alban Meier habe die Kehler Nachkriegsgeschichte mit-
geschrieben und das soziale Gewissen der Stadt nachhaltig 
geprägt, brachte der OB die hervorragenden Verdienste des 
dienstältesten Kehler Pfarrers auf den Punkt, bevor er ihm die 
Bürgermedaille in Gold überreichte. 
  
„Alles, was ich in Kehl bewirken konnte, ist durch das Engage-
ment und die kreative Mitarbeit vieler Menschen entstanden“, 
erklärte Alban Meier anschließend in seiner emotionalen Dan-
kesrede. Auch die grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
habe ihn viele Freunde finden lassen. Besonders bedankte 
sich der Pfarrer bei Gott und seiner Frau, die ihm beide Kraft 
gegeben hätten. 
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Als Pax-Christi-Beauftragter für die Ortenau teilte Alban Meier 
auch das Anliegen des zweiten Geehrten beim Neujahrsemp-
fang: Friedrich Peter engagiert sich seit mehr als 40 Jahren 
dafür, „das dunkelste Kapitel in der Geschichte unserer Stadt 
aufzuarbeiten und in die Köpfe und Herzen der Menschen zu 
bringen“, leitete Wolfram Britz zu zweiten Laudatio über. 
Friedrich Peter habe bereits Ende der 1970er-Jahre begon-
nen, ehemalige Kehlerinnen und Kehler jüdischen Glaubens in 
der ganzen Welt aufzuspüren, um die jüdische Geschichte der 
Stadt zu dokumentieren und diese als Geschichtslehrer an 
Generationen von Schülerinnen und Schüler weiterzugeben. 
„Ihnen vor allem ist es zu verdanken, dass die Stadt mehrfach 
Überlebende des Holocaust – oder ihre Nachkommen – einla-
den konnte“, berichtete der OB. Der frühere Kehler Oberbür-
germeister, Dr. Günther Petry, habe Friedrich Peter federfüh-
rend die Organisation des Zusammentreffens von 16 
ehemaligen jüdischen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 2001 in 
Kehl übertragen.
  
Diese intensive Begegnung mit der Vergangenheit sei auch für 
die Gastgeber sehr aufwühlend gewesen und habe die Erinne-
rungs- und Gedenkkultur in der Stadt entscheidend geprägt 
– „und daran haben Sie, Herr Peter, einen wichtigen Anteil“, 
sagte Wolfram Britz. 
  
Friedrich Peter habe vor und nach diesem Ereignis viel Zeit 
investiert, um die Kontakte zu ehemaligen jüdischen Kehle-
rinnen und Kehlern zu pflegen und zu intensivieren. Seine 
Schriftwechsel sowie eine Vielzahl von Bildern und Doku-
menten habe er sorgfältig aufbewahrt und schließlich an Ar-
chiv- und Museumsleiterin Dr. Ute Scherb übergeben. „Mit 
den Dokumenten aus Ihrem persönlichen Besitz haben Sie 
den Grundstein für eine wertvolle Sammlung gelegt, die auch 
künftigen Generationen die Auseinandersetzung mit den NS-
Verbrechen in unserer Stadt ermöglichen wird“, würdigte Wolf-
ram Britz die besonderen Verdienste von Friedrich Peter, der 
auch nach mehr als 40 Jahren in seinem Engagement nicht 
nachlasse: Er sei aktives Mitglied des Arbeitskreises 27. Janu-
ar, der die Verlegung der Stolpersteine in Kehl organisiere und 
pflege einen intensiven Kontakt zur jüdischen Gemeinde 
Straßburg und zum Verein Stolpersteine 67. 
  
Während seiner Dankesrede schlug Friedrich Peter beschei-
den in eine ähnliche Kerbe wie Alban Meier und betonte, dass 
er bei vielen Projekten vielleicht der Initiator gewesen sei, ihm 
jedoch viele Menschen auf seinem Weg geholfen hätten. Er 
erwähnte auch den früheren Stadtarchivaren Hartmut Stüwe, 
seine Nachfolgerin Ute Scherb sowie den ehemaligen Ober-
bürgermeister Günther Petry und bedankte sich bei der Stadt 
Kehl: „Die Stadt hat immer einen offenen Geist gegenüber der 
Erinnerungskultur gezeigt“, lobte er. 
 
Neben den beiden mit der Bürgermedaille Ausgezeichneten 
Kehlern, waren als Ehrengäste auch die Straßburger Oberbür-
germeisterin Jeanne Barseghian sowie die Präsidentin der Eu-
rométropole de Strasbourg, Pia Imbs in der Stadthalle gela-
den. Die Französinnen haben in deutscher Sprache Grußworte 
an das Publikum gerichtet. Die Straßburger Amtskollegin von 
Wolfram Britz, Jeanne Barseghian blickte auf die vergangenen 
gemeinsamen Projekte der Nachbarstädte Kehl und Straßburg 
wie die grenzüberschreitende Wärmegesellschaft Calorie und 
den dritten Ort KaleidosCoop zurück Außerdem gab sie einen 
Ausblick auf die weitere Zusammenarbeit im Jahr 2024. „In 
diesem Jahr wünsche ich mir besonders, dass die grenzüber-
schreitende Einheit und Verständigung wie Leuchttürmein un-
serem Alltag erstrahlen, als Gegenpol zur Abschottung und 
dem Misstrauen gegenüber Anderen“.
 
Auch die Präsidentin der Eurométropole de Strasbourg äu-
ßerte in ihrer Ansprache den Wunsch, dass die Zusammenar-

beit zwischen der Eurometropole und der Stadt Kehl im Jahr 
2024 weiter vertieft werden kann. Sie betonte in diesem Zuge 
die Wichtigkeit der grenzüberschreitenden Tram in der Metro-
polregion: „Sie ist unsere Lebensader, die Freunde und Fami-
lien zusammenbringt“. Sie sei sie mehr als nur eine Straßen-
bahn, erklärte Pia Imbs. 
  
In seiner Neujahrsansprache ging Oberbürgermeister auf die 
beiden Friedensfahnen ein, die seit dem Volkstrauertag (19. 
November) vor dem Rathaus wehen und machte die aufge-
druckten Werte – Menschenwürde, Freiheit, Menschlichkeit, 
Gerechtigkeit und Respekt – zum Leitfaden seiner Rede. Er 
rief dazu auf – nach dem Beispiel von Alban Meier – den Kon-
takt und den Dialog mit Andersdenkenden, aber auch mit Ge-
flüchteten zu suchen, die in Kehl lebten oder noch nach Kehl 
kämen. Auf diese Weise ließen sich viele Dinge regeln, bevor 
sie zum Problem werden könnten. 
  
Er stellte dar, „dass es uns gut geht in Kehl: Wir leben nicht nur 
in Frieden und Freiheit, sondern auch im Wohlstand“. Die Stadt 
könne sich zusätzlich zur Sanierung und der Digitalisierung der 
Schullandschaft mit einem Investitionsvolumen von rund 30 
Millionen Euro, den Neu-, Aus- und Umbau von Kinderta-
geseinrichtungen leisten und noch dazu ein neues kombi-
niertes Hallen- und Freibad für rund 45 Millionen Euro bauen. 
  
Parallel dazu habe die Stadt die Aufnahme des Bereichs von 
der Stadthalle bis zum Hanauer Museum ins Städtebauförder-
programm beantragt – auch hier sollen 14 Millionen Euro für 
die Umgestaltung der Hauptstraße und den Bau eines drin-
gend notwendigen Verwaltungsgebäudes auf dem Rathausa-
real ausgegeben werden. 
  
Wolfram Britz ging auch auf den Wunsch der Interessenge-
meinschaft Kehl-Kernstadt nach einem Ortschaftsrat ein und 
sagte zu, dass die Verwaltung schon bald Vorschläge zu Be-
teiligungsmodellen machen werde. 
  
Wie Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier an Weihnach-
ten forderte er Kehlerinnen und Kehler auf: „Arbeiten Sie mit, 
damit besser wird, was noch nicht gut ist, lassen Sie uns das 
Gemeinsame über das Trennende stellen.“ Und schloss: „Wir 
haben allen Grund zur Hoffnung, wenn wir auf das setzen, was 
allein Zukunft möglich macht: Zusammengehörigkeit und Zu-
sammenhalt.“ 
  
Umrahmt wurden die Feierlichkeiten an diesem Abend von 
dem Freiburger Kabarettisten Mathias Deutschmann der wäh-
rend seines Auftritts nur lobende Worte für die Stadt Kehl und 
seinen Oberbürgermeister fand. In Richtung des OBs sagte er 
im Anschluss an dessen Neujahrsansprache: „So eine Rede 
hätte ich vom Niveau her auch in Freiburg hören können“. Au-
ßerdem merkte er an, dass man Europa nirgendwo so nahe sei 
als in Kehl. Für die musikalische Untermalung sorgten die 
Band Café Flore sowie der junge Pianist Robin Kersic der auf 
dem Klavier Interpretationen der Musikstücke Mamma Mia 
und Fly me tot he Moon vorführte. 
  
Von Kehl über Kork nach New York hieß es, als die beiden 
ehemaligen Kehler Phillip Jedicke, der heute als Filmregisseur 
arbeitet und der ZDF Moderator Uli Kunz in einem eingespie-
lten Video für eine kleine Überraschung sorgten. Kurz bevor 
Wolfram Britz gemeinsam mit den beiden mit der Bürgerme-
daille geehrten Alban Meier und Friedrich Peter die Neujahrs-
brezel anschnitt, wünschten sie allen Gästen noch eine schö-
ne Feier und ein gutes Jahr 2024. 
 

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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EdF-Straße für Drückjagd gesperrt
Kehl – Für eine Drückjagd wird die EdF-Straße am Samstag, 
20. Januar, von 7 bis 14 Uhr im Abschnitt zwischen der Zufahrt 
Neudorfstraße und der Gemarkungsgrenze Rheinau-Honau 
voll gesperrt. Auf Kehler Gemarkung erstreckt sich das Jagdre-
vier neben dem Auenheimer Wald zusätzlich über Leutesheim. 

Bildungszentrum Offenburg 
Leben in Bethlehem - heute
Vortrag

Faten Mukarker ist in Deutschland aufgewachsen und lebt 
seit vielen Jahren im Westjordanland. Die christliche Pa-
lästinenserin arbeitet dort als Fremdenführerin und ist im-
mer wieder zu Vorträgen in Deutschland, um über die Situ-
ation in Bethlehem und im Westjordanland zu berichten. In 
Kooperation mit dem Bildungszentrum Offenburg und der 
Ev. Erwachsenenbildung Ortenau lädt sie der pax christi 
Diözesanverband Freiburg am Montag, 22. Januar um 19 
Uhr in das Stadtteil- und Familienzentrum Innenstadt in 
der Stegermattstraße 26 in Offenburg ein. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen. 
Welche Bedeutung hat die israelische Siedlungspolitik für die 
wirtschaftliche, gesellschaftliche und politische Entwicklung 
Palästinas? Welche Wirkungen auf die Menschen in ihrer Um-
gebung haben die Ereignisse seit dem 7.Oktober 2023? Gibt 
es Chancen für einen dauerhaften Frieden? 
  
Referentin: Faten Mukarker, christliche Palästinenserin 
aus Bethlehem
Zeit: Montag, 22. Januar 2024, 19:00 Uhr 
Ort: Stadtteil- und Familienzentrum Innenstadt, Steger-
mattstraße 26, Offenburg
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen.
Veranstalter: pax christi Diözesanverband Freiburg in Ko-
operation mit dem kath. Bildungszentrum Offenburg und 
der Ev. Erwachsenbildung Ortenau
Weitere Informationen erhalten Sie beim Bildungszentrum Of-
fenburg, www.bildungszentrum-offenburg.de, Tel. 0781 
925040 bzw. bei den Mitveranstaltern. Faten Mukarker (68) 
lebt mit ihrer Familie in Beit Jala in der Palästinensischen Au-
tonomie Bethlehem. Sie ist – wie ihre ganze Familie – Christin 
in griechisch-orthodoxer Tradition so lange ihre Angehörigen 
zurückdenken können. Sie gehört auch zur deutsch-spra-
chigen Lutherischen Gemeinde im Heiligen Land mit Sitz in 
der Erlöserkirche in Jerusalem. Faten Mukarker arbeitet als 
Fremdenführerin in ihrer Heimat zusammen mit ihrer Schwe-
ster und einem Sohn. Sie spricht fl ießend Deutsch, denn bis 
zu ihrer Heirat als Zwanzigjährige lebte sie mit ihren Eltern in 
Bonn, wo sie auch die Schule besuchte. 

Bildungszentrum Offenburg 
Die wohltätige Adelsfamilie Gabriel Leonhard von Berckholtz 
- Vortrag der Akademie der Älteren Generation Offenburg
Die Akademie der älteren Generation Offenburg lädt zu ihrem 
ersten Vortrag im neuen Jahr am 25. Januar um 15 Uhr in den 
Gemeindesaal der Auferstehungsgemeinde in der Hölderlin-
straße ein. Der Heimatforscher Hermann Bürkle wird über die 
Familie des Barons von Berckholtz berichten, der im 19. Jahr-
hundert das Ortenberger Schloss wieder aufbauen ließ und zu 
den Sponsoren der evangelischen Stadtkirche in Offenburg 

zählt. Der Eintritt beträgt 5 Euro. Der ursprünglich an diesem 
Nachmittag vorgesehene Vortrag über Paul Gerhardt wird zu 
einem späteren Termin nachgeholt.
  
Referent: Hermann Bürkle 
Termin: Donnerstag, 25. Januar, 15:00 Uhr 
Ort: Gemeindesaal der Auferstehungsgemeinde Offenburg, 
Hölderlinstraße 
Teilnahmegebühr: 5,00 Euro 
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 925040, info@bildungszentrum-offenburg.de

Privat
Anzeigen

Suche 2-Fam.-Haus od. Mehrgenerationenhaus
zumieten. Telefon 01 59 / 03 01 96 55

Kleines Häuschen, evtl. auch renovierungsbedürftig,
zu Mieten gesucht. 07853 9987232

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke
zu meinem 90. Geburtstag

habe ich mich sehr gefreut und möchte mich
auf diesem Wege dafür herzlich bedanken.

Lisbeth Erb

Stellenmarkt

NEURIED
SCHUTTERWALD

ABWASSER
VERBAND
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

Wir sind seit über 35 Jahren ein führender Hersteller im Bereich
Toranlagen, sowie ein erfolgreiches und innovatives
Unternehmen in der Torbranche. Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort folgende Mitarbeiter:

 kaufm. / techn. Vertriebsmitarbeiter:in (m/w/d)
für den Vertrieb unserer Toranlagen im Außendienst,
zum eigenständigen Erstellen von Angeboten, sowie der
kompletten Betreuung und der technischen Abwicklung der
Aufträge mit Aufmaß bis zur Montage.

 kaufm. Mitarbeiter:in (m/w/d)
mit techn. Verständnis zur Unterstützung der
Kalkulationsabteilung im Innendienst

 Servicetechniker:in / Elektriker:in (m/w/d)
für den Serviceeinsatz, Reparaturen und Wartungen
unserer Toranlagen

 Monteur:in (m/w/d)
für die Montage unserer Toranlagen

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen vorzugsweise per
E-Mail an folgende Adresse: bewerbung@bergheimer-tore.de
Bergheimer Industrie- & Garagentore GmbH
Sander Straße 13b, 77767 Appenweier, www.bergheimer-tore.de

Bernd Schwarz · Flößerstr. 4 · 77723 Gengenbach · Tel. 0 78 03 / 92 62 45-0
Fax 07803 / 926245-9 · E-Mail: info@schwarz-fenster.de · www.schwarz-fenster.de

Wir suchen Schreiner /Glaser (m/w/d)
für unsere Fensterfertigung.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf.

ZurVerstärkung unseres engagiertenTeams suchen wir einen

Maurer/Stahlbetonbauer (m/w/d) mit Berufserfahrung

Als unser Mitarbeiter genießen Sie dieVorteile eines mittelständischen
Familienunternehmens. LangfristigeOrientierung,
effizienteAbläufe, ein vielseitigesArbeitsfeld und ein
kollegiales, offenes Betriebsklima zeichnen uns aus.

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.ritter-bau.de/karriere

Ritter-BauGmbH |AmZiegelplatz 17 | 77746 Schutterwald
Tel. 0781 60578-0 | Fax 0781 60578-99 | info@ritter-bau.de
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mit Schwerpunkt CNC-Fräsen

Wir suchen Sie als m/w/d in Vollzeit oder Teilzeit:

- CAM-Programmierer
- CNC-Fräser
- Konstrukteur mit Kenntnissen in VISI
- Draht -/ Senkerodierer
- Kunststofftechniker
als Produktionsleiter Spritzgussabteilung
- Verfahrensmechaniker für Kunststoff- u. Kautschuk-
technik

Freie Ausbildungsstellen für 2024:

- Werkzeugmechaniker Fachrichtung Formentechnik
- Zerspanungsmechaniker Frästechnik

Formenbau ∙ Kunststofftechnik ∙ Industrielackierung

Informationen zu den Stellenangeboten finden Sie auf unserer Homepage.

Erlenbachstraße 1 + 4 info@gissler-formenbau.de
77781 Biberach www.gissler-gruppe.de
07835/54756
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
26.01. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 22.01. 12.00 Uhr

26.01. Inneneinrichtung – Behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 22.01. 12.00 Uhr

02.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss, 29.01. 12.00 Uhr

02.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss, 29.01. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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info@danner-haustechnik.de

UNSERE ANTRIEBSKRAFT IST QUALITÄT. ALS PARTNER, DER MITDENKT, WÜN-
SCHE UND ANFORDERUNGEN VERSTEHT UND DIESE SO UMFASSEND WIE
MÖGLICH ERFÜLLT. QUALITÄT IST WERTE SCHAFFEN UND ERHALTEN.
Starten Sie mit uns in die Zukunft! Wir suchen Verstärkung:

• Meister Anlagenmechaniker m/w/d
• Kundendienstmonteur m/w/d
• Anlagenmechaniker m/w/d
• Azubi Anlagenmechaniker m/w/d
Wir bieten:
Faire Bezahlung / Urlaubs- und Weihnachtsgeld / 30 Tage Urlaub /
Jobrad / iPhone, iPad / Regelmäßige Fort- und Weiterbildung /
Selbstständiges Arbeiten / Flache Hierachien u.v.m

Ganz einfach – rufen Sie uns an!

Im Ries 5 | 77654 Offenburg
Telefon: 0781 34 177
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HANDWERK & INDUSTRIE:
Mitarbeiter gesucht

Stellenmarkt
Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Kappel-

Grafenhausen
Mahlberg

Ettenheim
Ringsheim

Rust

Hohberg

Schwanau

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)

Bad Peterstal-
Griesbach

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Schuttertal

Hofstetten
Mühlenbach

Hornberg

Gutach

Wolfach

Schiltach

Schenkenzell

Zell.a.H.

Ettenheim

Oppenau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Bad Rippoldsau-
Schapbach

 (m/w/d)

Sicherer Nebenjob für Berufstätige, Rentner und Hausfrauen

Zustellung in Wohnortnähe bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 0172/7412118
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Stellenmarkt

Jetzt mehr
erfahren:

Jetzt alles andere knicken und Karriere
beim Verpackungsexperten machen!

Packen Sie Ihre Karriere an!

Wir suchen für unseren Standort in Biberach m/w/d

• Leiter IT • Maschinenführer Druck
• Key Account Manager • Maschinenführer Kaschieren
Verkauf Verpackungen • Maschinenführer Kleben

• Online Marketing Manager • Maschinenführer Stanzen
• HR Payroll Spezialist • Produktionshelfer
• Automatisierungs-/ • Logistikmitarbeiter
Elektrotechniker

karlknauer.de/karriere personal@karlknauer.de karlknauerkarriere



20

Stellenmarkt

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Kanzlei
in Offenburg eine

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w/d)
In Voll- oder Teilzeit

Ihr Profil:
• eine abgeschlossene Ausbildung in diesem Beruf
• RA-Micro Kenntnisse sind von Vorteil
• Organisationstalent

Wir bieten:
• langfristige Berufsperspektive
• eigenständiges, selbstorganisiertes Arbeiten
• Fahrtkostenzuschuss

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an:
p.arendt@morstadt-arendt.de

Morstadt I Arendt Rechtsanwälte
Philipp-Reis-Straße 9, 77652 Offenburg, Tel.:0781/9907595
hiips://morstadt -arendt.de/

ERFAHRUNG.VERTRAUEN.RECHT

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
12. Januar bis 1. März 2024
Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Monika Kugler
Telefon: 0781/504 -1453
E-Mail: monika.kugler@reiff.de
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Immobilien

Volksbank Bühl, Beratungscenter Immobilien & Finanzierung, Friedrichstraße 4, 77815 Bühl, Telefon 07223 985-1170
immobilien@volksbank-buehl.de, www.volksbank-buehl.de

volksbank-buehl.de

Gleich testen!

Die kostenlose

Immobilien-

bewertung.

Was ist Ihre Immobilie

wert? Finden Sie es

heraus: ein
fach,

schnell und
online.

Machen Sie den ersten Schritt!

Lassen Sie Ihre Immobilie ganz einfach online
bewerten.Testen Sie den neuen, kostenlosen
Service der Volksbank Bühl unter
www.volksbank-buehl.de/immobilienbewertung

Suche Mehrfamilienhaus
zum Kauf als Kapitalanlage. Gerne auch renovierungsbedürftig.

Tel. 0170 /7237001
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Im Alter gut versorgt

Anzeigenschluss:
22. Januar 2024, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 26. Januar 2024 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern
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Im Alter gut versorgt

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in
unseren Kinderdorffamilien Hoffnung
zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

BundesverbandBundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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IHR FACHMANN FÜR:
EIB-Installation
Hausgeräte & Kundendienst
Elektroinstallationen
Elektroheizungen

Netzwerkverkabelungen
Garagentorantriebe
Klima- und Solaranlagen

Elektro Decker e. K. • Inh. Florian Rapp
Alte Zollstraße 37 • 77694 Kehl • Tel. 07851/481448
f.rapp@elektro-decker-kehl.de elektrodeckerkehl

WWW.ELEKTRO-DECKER-KEHL.DE

■ Beleuchtungsanlagen

FLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx · 0 78 53 / 6 76

Angebot vom 18.01. – 20.01.2024
Krusten-Braten
auch fertig gewürzt 100 g 0,99 €
Rindfleisch zumKochen 100 g 1,15 €
Krakauer auchmit Kümmel 100 g 1,39 €
Milram Butterkäse 45% i .Tr. 100 g 1,59 €

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.

Lesespaß
für die ganze Familie!

Ihr Bestattungshaus in Kehl
und Willstätt

Filiale Willstätt
Schutterstr. 9
77731 Willstätt
Tel. (0 78 54) 9891267· Individuelle Beratung im Trauerfall

· Bestattungen jeder Art
· Bestattungsvorsorge
· Überführungen im In- und Ausland

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-finger.de

Filiale Kehl:
Kirchstr. 29
77694 Kehl-Marlen
(gegenüber der kath.
Kirche St. Abogast)
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

PPatat ratat ratatat rat iatat ratat ratatat iat iat iatat iatat iatat rat kk BBBllallaanaannkk

Wir wünschen ein schönes Wochenende!

Ihr lokaler
Werbepartner

für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.



24

Gemütliche WinternachmittageGemütliche Winternachmittagefür die ganze Familiefür die ganze Familie
20.01. – 25.02.2024

(außer 10.02. + 11.02.2024)

Samstag: 14:00 – 17:00 Uhr
Sonntag: 15:00 – 17:00 Uhr

Schlittschuh Disco · Winterliche Marionettenshow
Zauberhaftes Kids-Make-Up · Treffe Ed Euromaus oder seine Freunde

Animationen mit den Künstlern aus dem Europa-Park
Glühwein & leckere Snacks

Bitte beachten Sie: Zum Besuch der Kronasar Winterzeit ist der ausgeschilderten Zufahrt zum Parken zu
folgen. Eine Parkgebühr von 8,– € wird mit der Einfahrt erhoben und ist für den Besuch verpflichtend!

Programmänderungen vorbehalten

Eintritt =
Parkplatz-
ticket
8,- €

Unsere
Brezeln

mit Sonne & Wasserkraft gebacken.
Brezeln und Brot kommen aus der heißen Backstube.
Das braucht viel Energie. Energie, die wir in Baden-Württemberg
aus Wind, Wasser und Sonne erzeugen.
Brot von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

In dieser Zeit ist es gut
jemanden zu kennen, der den

Immobilienmarkt kennt.

GUTSCHEIN
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Waldemar Stang

ORTENAU
T +49 (0)781 93 99 97 00

Kreuzkirchstr. 11 | 77652Offenburg
engelvoelkers.com/ortenau

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de
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TAXIZENTRALE KEHL 07851 / 5818
freundlich – sicher – pünktlich

• Krankentransporte • Fahrten zu Chemo- und
Strahlentherapie • Dialyse ...

Josef-Maier-Str. 1 | 77790 Steinach/Kinzigtal
Telefon 0 78 32 / 97 40 8-0 | www.gz-alu.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr

Geländer | Anstellbalkone | Sichtschutz | Zäune
Tore | Bodendielen aus Aluminium

|
aus Aluminium

Qualität direkt vom Hersteller!

Josef-Maier-Str. 1 |  77790 Steinach/Kinzigtal

SCHAUWOCHENENDE
20. + 21. Januar | 10 -16 Uhr

SCHAUWOCHENENDE
jetzt am Samstag & Sonntag


